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HEIDELBERGNah und verlässlich
Lokale Dienstleister haben viele Vorteile. Mehr dazu auf den
Sonderseiten „Gut beraten“. E Seiten 4 und 5
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Hauptstr. 12
69190 Walldorf

Tel.: 0 62 27 / 32 31
Mail: info@juwelier-ritzhaupt.de

www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 13 Uhr

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

�฀�	����฀$��฀
฀฀�	��'���	����!��

�฀�	��	������!	�!$��

�฀�������฀�฀
฀฀�!$
�	!�$�	����!��

�฀��������
��

�฀�฀���
����	$	����!��

�฀���	!�%�฀
฀฀�	�����!	�!$��

###��������!�����#��$������

�����฀���
฀��	�

��
��

�฀�	�฀�����
�
�������!��฀"(
 ��#"฀�
�&�!'�����

���฀%�"%"฀ ฀��฀��฀�

TT:: 0066222277--33884466885500Seniorenmobile

SSeenniioorreennpprroodduukkttee

Treppenlifte

Lebensqualität im Alter
Kostenlose Probefahrt   

bei Ihnen zu Hause!
Große Auswahl - Kundendienst

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Leimen. Die Straße „Im Bubenwin-
gert“ muss auf Höhe der Haus-
nummer 31 im Zeitraum bis vor-
aussichtlich 29. Mai aufgrund der
Aufstellung eines Krans vollstän-
dig für den Verkehr gesperrt wer-
den. Der Anliegerverkehr ist bis
zum Baustellenbereich zugelas-
sen. Die Stadt Leimen bittet alle
Verkehrsteilnehmer um Verständ-
nis für die vorübergehenden Ein-
schränkungen. red

Vollsperrung
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INHALT

Freizeit  2

Lokales 3, 6, 7, 9

Gut beraten 4, 5

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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DIGITAL LESEN

Kirchheim/Heidelberg. Die Stadt
Heidelberg hat auf der „alla
hopp!“-Anlage in Kirchheim ei-
nen Trinkbrunnen installiert.
Ermöglicht wurde dies durch
eine Spende der Dietmar Hopp
Stiftung anlässlich ihres 30-jäh-
rigen Bestehens im Jahr 2025
zur Instandhaltung der Anlage.
Die Arbeiten wurden Ende April
2026 abgeschlossen. Der Trink-
brunnen ergänzt das bestehen-
de Angebot und verbessert die
Aufenthaltsqualität für die vie-
len Menschen, die die Anlage
für Bewegung, Spiel und Begeg-
nung nutzen.

Beliebter Treffpunkt
Die „alla hopp!“-Anlage am
Harbigweg ist ein beliebter
Treffpunkt für Menschen aller
Generationen. Mit der Errich-
tung des Trinkbrunnens wurde
die Infrastruktur vor Ort gezielt
erweitert. Raoul Schmidt-La-
montain, Bürgermeister für Kli-

maschutz, Umwelt und Mobili-
tät, sagt: „Der neue Trinkbrun-
nen verbessert die Aufenthalts-
qualität auf der ‚alla hopp!‘-An-
lage für viele Besucher – gerade
an warmen Tagen und bei län-
geren Aufenthalten im Freien.
Die Stadt Heidelberg dankt der
Dietmar Hopp Stiftung herzlich
für ihre Spende. Sie trägt dazu
bei, diesen Ort zu erhalten und
weiterzuentwickeln, an dem
Kinder sicher spielen können
und Menschen jeden Alters ger-
ne zusammenkommen.“

Weitere Maßnahmen geplant
Anlässlich ihres 30-jährigen Be-
stehens im Jahr 2025 unter-
stützte die Dietmar Hopp Stif-
tung die Stadt Heidelberg mit
einer Spende in Höhe von
25.000 Euro zur Instandhaltung
der „alla hopp!“-Anlage. Die Sa-
nierung des sogenannten
Rutschfelsens wird in den kom-
menden Wochen umgesetzt.

Vielfältige Angebote
Die „alla hopp!“-Anlage am
Harbigweg bietet auf einer Flä-
che von 13.600 Quadratmetern
vielfältige Angebote für alle Ge-
nerationen. In einem Bewe-
gungsparcours kann an ver-
schiedenen Stationen der ge-
samte Körper trainiert werden.
Der Kinderspielplatz fördert die
Sinneswahrnehmung und Be-
wegung der jüngsten Besucher.
Für Kinder im Schulalter bietet
der naturnahe Spiel- und Bewe-
gungsplatz Raum für kreatives
Spielen, Klettern und Balancie-
ren. Mit der „Muckibude“, dem
Streetball-Feld und der Parkou-
ranlage kommen Jugendliche
auf ihre Kosten. Eine Attraktion
ist die in Wellen angelegte Lauf-
bahn. Sie fördert Koordination
und Geschicklichkeit. Kletter-
felsen, eine Rutsche und ein
Kletternetz bieten vielfältigen
Spaß.

Große Stiftung in der Region
Die Dietmar Hopp Stiftung un-
terstützt seit 1995 gemeinnützi-
ge Einrichtungen und Projekte
in den Bereichen Medizin, Bil-
dung, Soziales und Jugendsport
in der Metropolregion Rhein-
Neckar. Im Zeitraum zwischen
2014 und 2017 hatte die Stiftung
in 19 Gemeinden, die aus
127 Bewerbern ausgewählt
wurden, die Bewegungs- und
Begegnungsanlagen „alla
hopp!“ errichtet und sie an-
schließend den Kommunen ge-
schenkt, die sie seitdem betrei-
ben, darunter auch Heidelberg.

Die Dietmar Hopp Stiftung
gehört zu den größten Privat-
stiftungen Europas. In den
30 Jahren seit ihrer Gründung
sind insgesamt 1,4 Milliarden
Euro gemeinnützigen Organisa-
tionen und Projekten in der Me-
tropolregion Rhein-Neckar zu-
gutegekommen. red

Neuer Trinkbrunnen wertet
„alla hopp!“-Anlage auf
HARBIGWEG IN KIRCHHEIM: Spende der Dietmar Hopp Stiftung stärkt Infrastruktur.

Der neue Trinkbrunnen auf der „alla hopp!“-Anlage in Kirchheim ist installiert. Möglich wurde die Umsetzung durch eine Spende der Dietmar
Hopp Stiftung. Angelika Kern (links), Juliah Rais-Morres (beide Landschafts- und Forstamt), Heike Bauer (Stiftungsleitung Dietmar Hopp
Stiftung), Umweltbürgermeister Raoul Schmidt-Lamontain und Volker Schwarz (Landschafts- und Forstamt) stellten den neuen Trinkbrunnen vor
Ort vor. BILD: PHILIPP ROTHE

Heidelberg. Der Bücherbus der
Stadtbücherei Heidelberg wird
von Montag, 25. Mai, bis ein-
schließlich Freitag, 5. Juni, nicht
fahren. Die planmäßigen Halte-
stellen entfallen in diesem Zeit-
raum. Grund ist die derzeit an-
gespannte Personalsituation in-
nerhalb der Stadtbücherei infol-
ge der städtischen Haushaltsla-

ge. Um den Betrieb und verläss-
liche Öffnungszeiten in der
Hauptstelle weiterhin sicher-
stellen zu können, wird das
Team des Bücherbusses wäh-
rend der Pfingstferien dort ein-
gesetzt. Nach aktuellem Stand
ist der Bücherbus nach den
Pfingstferien ab Montag, 8. Juni
, wieder regulär unterwegs.  red

Bücherbus setzt Fahrten
in den Pfingstferien aus
ANGESPANNTE PERSONALSITUATION
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06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst

112

Einheitliche
Behördennummer

115

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg 06221/ 560

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

Suchthilfe
06252/ 700 590

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Walldorf. Kunst für Walldorf
stellt bis 25. Mai Werke von Pe-
ter Maschke und Roland Ra-
denz in der Alten Apotheke und
der ehemaligen Synagoge aus.
Die Ausstellung ist bis 25. Mai
sonn- und feiertags von 14 bis
17 Uhr geöffnet. Der Kunstver-
ein Walldorf präsentiert dabei
zwei zeitgenössische künstleri-
sche Positionen, die beide ihre
Wurzeln in der Kunst am An-
fang des vorigen Jahrhunderts
haben.

Damals wurden mit den ers-
ten malerischen Abstraktionen
und der Aufwertung alltäglicher
Gegenstände zu Kunstobjekten,
den Readymades, Kunstrich-
tungen initiiert, die bis heute
unterschiedlich variiert werden.
Auch in ihren Bedeutungen oft-
mals abgewandelt, behaupten
sie ihren großen Einfluss in der
aktuellen Kunst. Indem bildne-
rische Mittel wie Farbe, Form
und Materialien von ihrer ge-
genständlichen Bedeutung und

historisch gewachsenen Inhal-
ten befreit werden, emanzipie-
ren sie sich von diesen Bindun-
gen und gewinnen im bildneri-
schen Kontext neue Möglich-
keiten.

Das Thema des Übergangs
Diesem Prozess des Wandels,
dem Übergang von einem Zu-
stand in einen ganz anderen,
auch unerwarteten, unplanba-
ren und nicht erwartbaren, wid-
men sich die beiden Künstler
Peter Maschke und Roland Ra-
denz. Sie untersuchen die Me-
chanismen der Veränderungen
im Zwischenraum der mögli-
chen Zustände. Das „Dazwi-
schen“, Thema der Ausstellung,
ist nach ihrer Einschätzung ein
spannender Ort, „ein Schwel-
lenraum – ein Bereich des
Übergangs, in dem Bedeutun-
gen nicht festgelegt sind, son-
dern sich durch Kontext, Bezie-
hungen und Wahrnehmungen
verschieben“.

Nach Auskunft der beiden
Künstler sehen sie das „Dazwi-
schen“ folglich nicht als leeren
Ort, „sondern als aktive Zone, in
der sich Ordnungen lösen und
neuformieren“. Hier ist alles
möglich, hier kann das spiele-
risch-kreative Gestalten anset-
zen, hier können herkömmliche
Konnotationen sowie tradierte

Gewohnheiten und Zuordnun-
gen in Frage gestellt werden.
Hier können Gegenstände, All-
tagsobjekte, Gebrauchsgegen-
stände, Werkzeuge oder Ma-
schinen von gewohnten Funkti-
onen befreit und umgedeutet
werden, wie in Peter Maschkes
„Bunny-Killer“ in der Abbil-
dung oben.

„Malerische Prozesse“, sagt
Roland Radenz, „reagieren auf
Raum, Material und vorgefun-
dene Objekte und gewinnen
durch Verschiebung ihres Kon-
textes eine veränderte Bedeu-
tung“. Ein Pattern System wie in
„Azulejos, Bilbao“ kann aus der
Betrachtung eines spanischen
Fliesenbodens entstehen und
sich in eine mathematische
Struktur digitaler Pixel verän-
dern. Es kann sich in Richtung
der konkreten Kunst bewegen
und den Malduktus sowie die
Materialität der Farbe als Ziel
künstlerischen Schaffens defi-
nieren. Diese Verwandlungen

werden zu einer Art Rehabilita-
tion der Stofflichkeit von Farbe
und der malerischen Geste, die
noch bis ins 19. Jahrhundert der
Darstellung des Gegenstandes
sowie der Erzählung von Ge-
schichte und Mythen unterge-
ordnet war.

Bei Peter Maschke tragen
auch die Titel einen Teil zur
Emanzipation der Objekte des
alltäglichen Lebens bei. Spiele-
risch werden sie aus Filmen
und von Musikstücken ironisie-
rend und provozierend genutzt
und abgewandelt, wie bei der
Maschine „Lost in calculation“.
Alte Werkzeuge können mit Be-
zug zur „großen Kunst“, wie im
Beispiel „King and Queen,
Hommage an Henry Moore“,
ein neues Leben beginnen. Der
Künstler sieht darin auch die
Aufwertung der autonom ge-
wordenen Objekte, die „jetzt ih-
re Geschichte von Arbeit, Kör-
per und Raum erzählen“. red

Impulse der Moderne
AUSFLUGSTIPP: Neue Werke bis 25. Mai in der Alten Apotheke und der ehemaligen Synagoge zu sehen.

Noch bis 25. Mai kann die
Ausstellung besichtigt werden.

BILD: DIETER ASTOR

Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Wooly. Für den Rüden wird
eine Familie mit Hundeer-
fahrung, möglichst auch
Kenntnisse mit Hunden mit
Jagdtrieb gesucht. Er ist ge-
lehrig und schlau und ge-
nießt es sehr, wenn man sich
mit ihm beschäftigt. Ver-
schiedene Grundkomman-
dos Platz beherrscht er. Er
fährt problemlos im Auto
mit. Wooly geht liebend ger-

ne Gassi, erkundet seine
Umgebung und ist generell
gerne draußen aktiv. Er
braucht eine konsequente
Führungsperson, die ihm
Grenzen aufzeigt und ihm
Sicherheit gibt. Der Rüde ist
kastriert, gechippt und ge-
impft. red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Hundeerfahrene Familie
für Wooly gesucht

Wer Wooly kennenlernen
möchte, bekommt Infos per
E-Mail unter kontakt@
tierhilfe-anubis.org

Heidelberg. Die Stadt Heidelberg lädt zur
Teilnahme am Tag des offenen Denkmals
ein, der in diesem Jahr deutschlandweit
am Sonntag, 13. September, stattfindet. Es
ist zugleich der letzte Tag der Sommerferi-
en. Alle, die ein Denkmal besitzen oder be-
treuen, können Teil des Programms wer-
den. Der Aktionstag steht in diesem Jahr
unter dem Motto „NetzWERKE: Denkmale
& Infrastruktur“.

Blick hinter verschlossene Türen
„Wir freuen uns auf zahlreiche Einblicke –
auf unsere bewährten Schätze, die auf tolle
Art und Weise in Szene gesetzt werden,
und natürlich auf Impressionen hinter
sonst verschlossenen Türen, wenn Verbor-
genes für einen Tag ins Rampenlicht rückt.
Erst wenn sich Türen öffnen, können wir
zeigen, welche kulturelle Vielfalt unsere
Stadt besitzt. Bitte beteiligen Sie sich, wenn

Sie ein Denkmal besitzen oder betreuen“,
sagt Erster Bürgermeister Jürgen Odszuck.

Wer das eigene Denkmal am bundes-
weiten Aktionstag zugänglich machen
möchte, kann sich bis 30. Juni auf der Web-
seite der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz unter www.tag-des-offenen-
denkmals.de anmelden. Jeder Beitrag hilft,
die kulturelle Vielfalt zu zeigen und zu be-
wahren.

Motto rückt Verbindungen in den Fokus
„NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur“
lautet das diesjährige Motto. Im Alltag sind
Netzwerke allgegenwärtig und prägen das
Leben in vielfältiger Weise. Ob familiäre
Bindungen, Freundeskreise, Vereine oder
berufliche Kontakte: Menschen sind stets
in Netzwerke eingebunden, die Dasein
und Identität formen. Diese Netzwerke
sind die Grundlage der Gesellschaft, in der

sich alle bewegen, austauschen und wei-
terentwickeln.

Zeugnisse der Stadtgeschichte
Historische Bauwerke wie das Heidelber-
ger Schloss, Kirchen, Brücken und techni-
sche Anlagen sind sichtbare Zeugnisse die-
ser Netzwerke. Sie erzählen von Aus-
tausch, Versorgung, Mobilität und Zusam-
menhalt und prägen seit jeher den Alltag.
Diese Denkmale sind nicht nur praktisch,
sondern verleihen Städten auch Identität
und eine besondere Ästhetik. red

Verborgene Schätze
im Rampenlicht
TAG DES OFFENEN DENKMALS AM 13. SEPTEMBER: Anmeldung ist bis 30. Juni möglich.

Das Stellwerk an der Bahnstadt-Promenade gilt als wichtiges technisches Kulturdenkmal der regionalen Verkehrsgeschichte. 1914 erbaut,
erinnert es an die bewegte Vergangenheit der Bahnstadt, als auf dem Areal des früheren Güter- und Rangierbahnhofs noch mit Wasserdampf
betriebene Lokomotiven fuhren. BILD: CHRISTIAN BUCK

Für weitere Informationen und Rück-
fragen zur Anmeldung steht das Amt

für Baurecht und Denkmalschutz zur Verfü-
gung: Martina Jung, Telefonnummer 06221/
5 82 56 70, und das Sekretariat, Telefon-
nummer 06221/ 5 82 55 00, E-Mail
baurechtsamt@heidelberg.de.

i

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Heidelberg. In der Heiliggeistkir-
che am Heidelberger Marktplatz
findet am Sonntag, 28. Juni, um
11 Uhr ein Pop-Gottesdienst mit
dem Titel „König von Deutsch-
land“ zum 30. Todestag des Sän-
gers Rio Reiser statt. Mit dabei ist
Claudia Roth, ehemalige Kultur-
staatsministerin und frühere Ma-
nagerin von Rio Reiser und seiner
Band „Ton Steine Scherben“. Im
Gespräch mit Pfarrer Vincenzo
Petracca wird der Frage nachge-
gangen, was Rio Reiser ausmach-
te, worum es ihm ging und wel-
che Spiritualität ihn prägte.

Zwischen Punk und Poesie
Wütender Punk, sanfter Poet, me-
lancholischer Geschichtenerzäh-
ler: Rio Reiser schlug in seinem
bewegten Leben viele Töne an.
Seine Lieder waren aufrührerisch,
berührend und kunstvoll. Mit
„Ton Steine Scherben“ lieferte
Reiser in den 70er Jahren den
Soundtrack einer Generation im
Aufbruch. Vom politischen Punk
aus entwickelte er sich zu einem
der bedeutendsten deutschen
Musiker. Er gilt als Begründer des
Deutschrocks. „Sie haben alle von
meinem Wein getrunken“, sagte
er mit Blick auf Udo Lindenberg,
Herbert Grönemeyer und Marius
Müller-Westernhagen.

Glaube und innere Haltung
Rio Reiser las täglich in der Bibel.
Er kannte sie größtenteils aus-
wendig und zitierte sie oft. An Je-
sus imponierte ihn das revolutio-
näre Liebe-deinen-Nächsten. Mit

der Amtskirche konnte er wenig
anfangen, aber er war christlich
im Sinne von Christus, der ver-
suchte, die Menschen auf einen
besseren Weg zu führen. Im Got-
tesdienst soll der Spiritualität des
Sängers nachgegangen werden.

Reihe mit besonderem Echo
Die frühere Kulturstaatsminis-
terin Claudia Roth war von 1982
bis 1985 Managerin der Band
„Ton Steine Scherben“. Mit Rio
Reiser war sie eng befreundet und
Mitbewohnerin in der nordfriesi-
schen Kommune der Band. Die
Muddy-Award-Preisträgerin Silke
Hauck leiht Rio Reiser die Stim-
me, Jochen Seiterle spielt Gitarre,
Peter Anthony Piano und Tom
Beisel Schlagzeug.

Der Pop-Gottesdienst ist der
16. in der Reihe um Popstars, die
es in Heiliggeist seit 2015 gibt. Die
Reihe beschäftigt sich in The-
men-Gottesdiensten mit Rock-
und Popstars, ihren Liedern und
ihrer Spiritualität.  red

Rio Reiser im
Pop-Gottesdienst
KONZERT: In der Heiliggeistkirche wird
an Reiser und seine Spiritualität erinnert.

Schon der Adele-Gottesdienst im
September 2024 war ein Erfolg.

BILD: SABINE ARNDT
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IMPRESSUM

e-motion Dreirad- Zentrum, AmTaubenfeld 31, 69123 Heidelberg 06221 7538220
DIE EXPERTEN FÜR DREIRÄDER

Mobil zu bleiben, auch wenn der Körper nicht mehr alles mitmacht - ein e-Dreirad macht genau das möglich. Und mit einem erfahrenen Partner an der Seite wird aus dieser Möglichkeit echte Sicherheit. 
Viele Menschen geben das Radfahren auf, weil Krankheiten oder körperliche Einschränkungen den Alltag erschwe-ren. Dabei muss Bewegung nicht en-den. Ein e-Dreirad bietet genau dort Unterstützung, wo klassische Fahr-räder an ihre Grenzen stoßen. Durch die drei Räder entfällt das notwendi-ge Gleichgewicht - der entscheidende Vorteil bei Gleichgewichtsstörungen, Parkinson, neurologischen Erkran-kungen oder nach einem Schlaganfall. Auch bei Arthrose, Rheuma oder Ge-lenkproblemen bleibt das Fahren an-genehm: Der Elektromotor ersetzt die reduzierte Muskelkraft, schont Knie und Hüften und ermöglicht gleichmä-ßige, kontrollierte Bewegungen. Men-schen mit MS oder Muskelschwäche profi tieren von der stabilen Bauweise und der zuverlässigen Unterstützung - selbst an Tagen mit weniger Energie. 
Damit diese Mobilität langfristig sicher bleibt, braucht es Kompetenz und Er-fahrung. Das e-Dreirad-Zentrum e-moti-on verfügt über 13 Jahre Erfahrung im 

Bereich Dreiräder und kennt die be-sonderen Anforderungen seiner Kun-den mit gesundheitlichen Einschrän-kungen genau. Individuelle Beratung, ausgiebige Probefahrten, große Mar-kenauswahl und passgenaue Lösun-gen stehen dabei im Mittelpunkt.Zusätzliche Sicherheit bietet die TÜV-zertifi zierte Werkstatt: Wartung, An-passungen und Reparaturen erfolgen nach geprüften Qualitätsstandards. Und falls der Weg ins Geschäft einmal schwerfällt, sorgt ein Hol- und Bring-service dafür, dass Service und Mobili-tät trotzdem ganz unkompliziert blei-ben.
Ein e-Dreirad bedeutet Selbstständig-keit, Teilhabe und neue Lebensqua-lität. Mit der Erfahrung von e-motion wird daraus eine Lösung, auf die man sich verlassen kann - sicher, komforta-bel und genau auf den Menschen und dessen persönliche Anforderung ab-gestimmt.

Wie ein e-Dreirad 
neue Horizonte eröffnet

Schriesheim. Die Stadt Schries-
heim verschiebt den im Rah-
men des Projekts „Prozess-Coa-
ching: Einzelhandel und Mobi-
lität“ vorgesehenen Verkehrs-
versuch auf das Frühjahr oder
den Sommer 2027. Ziel ist es, ei-
ne fundierte und ganzheitliche
Umsetzung sowie eine aussage-
kräftige Evaluierung des Ver-
kehrsversuchs sicherzustellen.

Nach dem Beschluss des Ge-
meinderats Ende November
2025 wurden auf Grundlage des
Abschlussberichts erste Maß-
nahmen erarbeitet und verwal-
tungsintern abgestimmt. Im
Laufe der weiteren Planungen
zeigte sich jedoch, dass ein grö-
ßerer zeitlicher Vorlauf notwen-
dig ist, um die verkehrstechni-
schen und organisatorischen
Aspekte sorgfältig auszuarbei-
ten.

Vorteile des Zeitraums
Ein Versuchszeitraum im Früh-

jahr oder Sommer bietet nach
Angaben der Stadt deutliche
Vorteile. In dieser Phase kann
das Verkehrsverhalten von An-
wohnern, Gewerbetreibenden,
Touristen sowie weiteren Ver-
kehrsteilnehmern unter realisti-
schen Bedingungen beobachtet
werden, sowohl im normalen
Alltag als auch während der
Schulferien sowie an Feierta-
gen. Zudem liegt der Zeitraum
zwischen dem Mathaisemarkt
im März und dem Straßenfest
im September, sodass zusätzli-
che Belastungen durch Verkehr
vermieden werden.

Mehr Zeit für die Planung
Der Abschlussbericht, der Ende
November 2025 vorgelegt wur-
de, liefert zwar erste wichtige
Anhaltspunkte für die verkehrs-
technische Umsetzung. Nach
Angaben der Stadt besteht je-
doch insbesondere in der De-
tailplanung sowohl intern als

auch extern intensiver Abstim-
mungsbedarf, vor allem im Hin-
blick auf die Steigerung der Auf-
enthaltsqualität und mögliche
Events. Die gewonnene Zeit soll
daher gezielt genutzt werden,
um die Maßnahmen weiter zu
konkretisieren und bestmöglich
vorzubereiten.

Vor diesem Hintergrund hat
sich die Stadt Schriesheim ent-
schieden, den Verkehrsversuch
erst im Frühjahr oder Sommer
2027 durchzuführen und das
Jahr 2026 vollständig für die
Vorbereitung zu nutzen. Ge-
plant ist, den aktuellen Sach-
stand in der Gemeinderatssit-
zung im Mai vorzustellen.

Projekt für die Ortsmitte
Mit dem Projekt „The Städt“ un-
terstützt das Verkehrsministeri-
um Baden-Württemberg Kom-
munen im Land dabei, ihre
Ortsmitten attraktiver und le-
bendiger zu gestalten. Die Stadt

Schriesheim hat hierfür im No-
vember 2024 den Zuschlag er-
halten und arbeitet gemeinsam
mit einem Planungsbüro daran,
die Heidelberger Straße neu zu
denken.

Ziel der Landtagsinitiative ist
es, den Einzelhandel zu stärken,
die Aufenthaltsqualität zu ver-
bessern und nachhaltige Mobi-
lität zu fördern. Im Rahmen ei-
nes Prozess-Coachings entwi-
ckeln Verwaltung, Politik, Bür-
ger, Einzelhandel sowie weitere
lokale Akteure gemeinsam
Ideen für die Umgestaltung der
Innenstadt. Im Fokus stehen
dabei insbesondere mehr Le-
bensqualität, mehr Raum für
den Rad- und Fußverkehr sowie
eine insgesamt attraktivere Ge-
staltung der Ortsmitte. red

Verkehrsversuch in
Schriesheim wird verschoben
PROJEKT „THE STÄDT“: Die Stadt will die Umsetzung umfassender vorbereiten.

Mehr Informationen zum
Projekt gibt es auf der

Website der Stadt Schriesheim
unter https://www.
schriesheim.de/Projekte

i

Heidelberg. Die Stadt Heidel-
berg setzt den Beschluss des
Gemeinderats vom 5. Juni ver-
gangenen Jahres zur dritten
Fortschreibung des Lärmakti-
onsplans schrittweise um.

Ziel ist es, die Belastung der
Wohnbevölkerung durch Ver-
kehrslärm weiter zu verringern
und zugleich ein leistungsfähi-
ges Verkehrsnetz aufrechtzuer-
halten. Seit März 2026 wurden
von den insgesamt 25 vom Ge-
meinderat beschlossenen Stre-
ckenabschnitten bereits acht
umgesetzt.

Diese Maßnahmen sind Teil
der ersten Umsetzungsphase
der dritten Fortschreibung des

Lärmaktionsplans.

Erste Abschnitte umgesetzt
Zu den bereits umgesetzten Be-
reichen zählen die Posseltstraße
und der Gabelbereich Jahnstra-
ße, die Bergheimer Straße im
Abschnitt zwischen der Kreu-
zung Mittermaierstraße und
Gneisenaustraße, die Gneisen-
austraße, der Czernyring, die
Kurfürsten-Anlage zwischen
Adenauerplatz und Römerkreis,
die Bismarckstraße mit der an-
schließenden Rohrbacher Stra-
ße bis zum Adenauerplatz, die
Ringstraße sowie die Kleinge-
münder Straße im Bereich der
Hausnummern 72/10 bis 113.

Nächtliche Regelung
in der Römerstraße
In dieser Woche wurde zudem
damit begonnen, die am 5. Juni
2025 vom Gemeinderat be-
schlossene nächtliche Tempo-
30-Regelung in der Römerstra-
ße umzusetzen. Sie gilt von
22 bis 6 Uhr ab der Kreuzung
Lessing-/Franz-Knauff-Straße
und Römerstraße in Richtung
Süden bis zur Ortenauerstraße.
Damit setzt die Stadt einen wei-
teren Baustein der dritten Fort-
schreibung des Lärmaktions-
plans um und stärkt insbeson-
dere den Lärmschutz für An-
wohner in den Nachtstunden.

Weitere Bereiche folgen
Als nächste Bereiche zur Um-
setzung sind unter anderem die
Kleingemünder Straße im Be-
reich der Hausnummern 51 bis
109, die L 534 auf Höhe
Brahmsstraße 8 bis Brahmsstra-
ße 28, die L 534 im Abschnitt In
der Neckarhelle 51/5 bis 21, die
Handschuhsheimer Landstra-
ße, die Steubenstraße sowie die
Berliner Straße zwischen Blu-
menthalstraße und Mönchhof-
straße vorgesehen. Die Umset-
zung in der Dossenheimer
Landstraße ist von einer laufen-
den Baumaßnahme abhängig.

red

Lärmschutz wird in Heidelberg
schrittweise ausgeweitet
VERKEHR: In der Römerstraße gilt nachts künftig Tempo 30.

Rohrbach. Der Stadtteil entwi-
ckelt sich dynamisch. Insbeson-
dere durch neue Wohnprojekte,
unter anderem auf dem Hospi-
tal-Areal im Hasenleiser, ziehen
zahlreiche neue Bewohner in den
Stadtteil. Diese Entwicklung
bringt vielfältige Chancen für Be-
gegnung, Austausch und ein le-
bendiges Miteinander. Um diesen
positiven Wandel aktiv zu beglei-
ten und das Zusammengehörig-
keitsgefühl weiter zu stärken, ha-
ben der Stadtteilverein Rohrbach
und das Quartiersmanagement
Hasenleiser gemeinsam die Initi-
ative „Wir sind Rohrbach“ ins Le-
ben gerufen.

Sichtbares Symbol
Ein zentrales Element der Initiati-
ve ist ein neues Logo, das bereits
im öffentlichen Raum präsent ist,
etwa auf Plakaten, Flyern, in
Schaufenstern sowie in digitalen
Medien. Es steht symbolisch für
die Vielfalt und das Engagement
im Stadtteil und macht sichtbar,
was Rohrbach auszeichnet: ein
breites Spektrum an Vereinen,
Organisationen, Initiativen und
vielen ehrenamtlich engagierten
Menschen, die das Leben vor Ort
aktiv gestalten. Künftig können
Veranstaltungen aller Art – unab-

hängig von Größe, Thema oder
Ausrichtung – unter dem ge-
meinsamen Motto „Wir sind
Rohrbach“ beworben werden.
Dadurch wird auf einen Blick er-
kennbar, dass es sich um Ange-
bote für die Gemeinschaft im
Stadtteil handelt. Die Initiative
verfolgt das Ziel, Orientierung zu
geben, Verbindungen zu schaffen
und die Identifikation mit Rohr-

bach weiter zu fördern. Gleichzei-
tig trägt sie dazu bei, die Vernet-
zung der lokalen Akteure auszu-
bauen und ihr Engagement stär-
ker ins Bewusstsein zu rücken.
Das gemeinsame Zeichen sendet
dabei eine klare Botschaft: Rohr-
bach gehört zusammen. Wo das
Logo erscheint, wird sichtbar,
dass hier etwas für und mit der
Gemeinschaft entsteht. red

Gemeinsames Zeichen
„WIR SIND ROHRBACH“:  Initiative stärkt das Gemeinschaftsgefühl.

Die Collage zeigt Menschen und Orte aus ganz Rohrbach – alle vereint
durch das Logo „Wir sind Rohrbach“ in der Hand. BILD: STADT HEIDELBERG
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Seit mehr als 75 Jahren steht das Bestattungs-
haus Kurz-Feuerstein Menschen 

im Trauerfall zur Seite. 
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Alle Bestattungs-
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NACHHILFE
FREMDSPRACHEN
DEUTSCH für Ausländer
INTEGRATIONSKURSE
SPRACHPRÜFUNGEN

– kleine Arbeitsgruppen 
– erfahrene Fachlehrer 
– soziale Preise
WIR BERATEN SIE GERNE!

ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

GUT BERATEN
Bilder: Pixabay

Waldführungstermine:
30. Mai 2026 um 15 Uhr 
13. und 27. Juni 2026 um 15 Uhr

Die Bestattung
in der Natur

Jetzt anmelden: Tel. 06155 848-100 
oder www.friedwald.de/wiesenbach

Lernen Sie bei einer kostenlosen Wald-
führung den FriedWald Wiesenbach kennen. 
Die FriedWald-Försterinnen und -Förster 
zeigen Ihnen den Wald und beantworten alle 
Fragen rund um Baumbestattung, Kosten und 
Vorsorge.

Das Spiel aus Licht und Schat-
ten, das Rauschen der Blätter
im Wind, das Zwitschern der
Vögel – all das hat eine beruhi-
gende Wirkung auf uns Men-
schen. Im Wald sind wir der Na-
tur verbunden. Tröstend spen-
det er den Hinterbliebenen
Kraft und Zuversicht. So auch
im neu eröffneten FriedWald
Wiesenbach im Rhein-Neckar-
Kreis.

Letzte Ruhe unter Bäumen
Der FriedWald Wiesenbach ist
ein nach öffentlichem Recht ge-
nehmigter Friedhof im Wald.
Die Asche der Verstorbenen
ruht hier in biologisch abbau-
baren Urnen unter Buchen,
Hainbuchen und Eichen. Beer-
digungen unter Ahornen und
Kirschbäumen sind ebenfalls
möglich. Den Grabschmuck im
FriedWald übernimmt die Na-
tur: Je nach Jahreszeit zieren
Moose und Farne, goldgefärbte
Blätter und Schnee die Grab-
stätten. Mit einer Namenstafel
werden sie zu individuellen Or-
ten des Erinnerns und Geden-
kens.

Ein Baum wie das Leben
Eingebettet zwischen den land-
schaftlich reizvollen Höhenzü-
gen des Odenwalds und dem
sanften Kraichgauer Hügelland
ist der FriedWald Wiesenbach
ein besonderer Ort des Geden-
kens. Jeder Baum hat seinen ei-
genen Charakter, genau wie die
Menschen, die hier ihre letzte
Ruhe finden. Viele von ihnen
haben sich ihren Baum schon
zu Lebzeiten ausgesucht und
ein Baumgrab gewählt, das zu
ihnen und ihrem Leben passt.
Die Auswahl des passenden

Baumes ist im Alleingang eben-
so möglich wie in Begleitung
der FriedWald-Försterin oder
des FriedWald-Försters, in der
Vorsorge oder im Trauerfall
durch die Angehörigen.

FriedWald Wiesenbach
kostenlos kennenlernen
Wer die Atmosphäre des Waldes
erleben und gleichzeitig mehr
über FriedWald erfahren möch-
te, kann an einer kostenlosen
Waldführung teilnehmen. Re-
gelmäßig an einem Samstag
zeigt die FriedWald-Försterin
oder der FriedWald-Förster die
Besonderheiten des Bestat-
tungswaldes und beantwortet
dabei alle Fragen rund um die
Beisetzung in der Natur. red/pr

Im FriedWald
Wiesenbach der
Natur und den
Verstorbenen
verbunden sein
FRIEDWALD WIESENBACH

Gedenken im FriedWald: In Zeiten der Trauer spendet die Natur
Trost. BILD: FRIEDWALD GMBH

K Der FriedWald Wiesenbach
ist ein nach öffentlichem
Recht genehmigter Friedhof im
Wald.
K Seit Juli 2025 sind im 39
Hektar großen Wald im Rhein-
Neckar-Kreis Bestattungen un-
ter Bäumen möglich.
K Die Asche von Verstorbenen
ruht in biologisch abbaubaren
Urnen. Eine kleine Namenstafel
am Baum macht auf die Grab-
stätte aufmerksam.
K Die Grabpflege entfällt im
FriedWald, für den Grab-
schmuck sorgt allein die Natur.
K Schon zu Lebzeiten können
sich Menschen im FriedWald
Wiesenbach einen Baum aus-
suchen, der einmal ihnen, ihrer
Familie oder ihrem Freundes-
kreis als Ort der letzten Ruhe
dienen wird.
K Weitere Informationen:
Tel. 06155 848-100 oder
www.friedwald.de/wiesenbach.

FriedWald Wiesenbach

Der lokale Einzelhandel steht
im direkten Wettbewerb mit
dem Onlinehandel. Besonders
bei Beratung und Service zeigt
sich jedoch ein klarer Vorteil
des Einkaufs vor Ort. Während
digitale Shops vor allem durch
Bequemlichkeit und große Aus-
wahl überzeugen, bietet der sta-
tionäre Handel persönliche Ge-
spräche, unmittelbare Unter-
stützung und schnelle Lösun-
gen.

Persönliche Orientierung
Ein zentrales Plus des lokalen
Einzelhandels ist die persönli-
che Beratung. Im Geschäft las-
sen sich Fragen direkt klären.
Produkte können erklärt, Unter-
schiede aufgezeigt und passen-
de Lösungen empfohlen wer-

den. Das schafft Orientierung
und erleichtert Kaufentschei-
dungen.

Schnelle Hilfe
Hinzu kommt der direkte Ser-
vice. Vor Ort gibt es feste An-
sprechpartner, die sich um An-
liegen kümmern. Reklamatio-
nen, Umtausch oder Rückfra-
gen lassen sich oft schnell und
ohne lange Wartezeiten bear-
beiten. Das spart Zeit und stärkt
das Vertrauen.

Unmittelbares Erlebnis
Auch das Einkaufserlebnis
spielt eine wichtige Rolle. Pro-
dukte können im Laden ange-
sehen, angefasst und teilweise
direkt ausprobiert werden. Da-
durch entsteht ein unmittelba-

rer Eindruck, der online häufig
fehlt. Gerade bei beratungsin-
tensiven Waren ist dieser Vorteil
entscheidend.

Der lokale Einzelhandel
überzeugt zudem durch Nähe.
Wege bleiben kurz, Kontakte
persönlich und Lösungen greif-
bar. Wer vor Ort einkauft, erhält
nicht nur ein Produkt, sondern
oft auch ein Gespräch, eine
Empfehlung und Unterstützung
über den Kauf hinaus.

Beratung, Service und per-
sönliche Erreichbarkeit bleiben
damit wichtige Stärken des lo-
kalen Einzelhandels. In einer
Zeit, in der viele Einkäufe digital
ablaufen, kann gerade diese di-
rekte Verbindung den Unter-
schied machen. red

Persönlicher Kontakt,
direkte Hilfe und kurze Wege
LOKALER EINZELHANDEL: Beratung und Service als klare Stärke.

Der lokale Einzelhandel punktet mit persönlicher Beratung, direktem Service und einem unmittelbaren
Einkaufserlebnis. BILD: PIXABAY

Heidelberg. Die AWO Heidel-
berg Soziale Dienste gGmbH
leistet seit über 100 Jahren mit
rund 190 hauptamtlichen Mit-
arbeitern und starkem ehren-
amtlichem Engagement soziale
Unterstützung in Heidelberg
und dem Rhein-Neckar-Kreis.
Vorrangig in der Kinder- und Ju-
gendhilfe ist sie Träger vieler
Einrichtungen, die tagtäglich
Bedürftigen in den unterschied-
lichsten Lebenslagen eine hel-
fende Hand reichen.

Fahrbarer Zuwachs
Seit Anfang April steht ein neu-
es Firmenfahrzeug vor der Ge-
schäftsstelle in der Adlerstraße
in Wieblingen. Nachdem das al-
te Auto der AWO Heidelberg

über ein Jahrzehnt hinweg treue
Dienste geleistet hatte, während
das Unternehmen stetig ge-
wachsen war, entschieden die
Geschäftsführerinnen Rita
Rauh und Ute Hildenbrand,
dass es Zeit für fahrbaren Zu-
wachs wurde. „So ein Auto ist
keine günstige Angelegenheit.
Selbst bei Gebrauchtwagen ist
man auf dem aktuellen Markt
im niedrigen, eher mittleren
fünfstelligen Bereich“, erklärte
Hildenbrand. Ein Betrag, den
ein kleines Unternehmen wie
die AWO Heidelberg besonders
vor dem Hintergrund der aktu-
ellen Sozialkürzungen nicht
leisten kann.

Unterstützung aus der Region

Soziales Engagement ist jedoch
keine Frage des Könnens, son-
dern des Wollens. Daher dauer-
te es nicht lange, bis die Ge-
schäftsführerinnen auf die DRI-
VE marketing GmbH stießen,
ein Unternehmen, das soziale
und städtische Einrichtungen
durch die Bereitstellung kosten-
freier Fahrzeuge unterstützt. Er-
möglicht wird dies durch den
Kauf von Werbeflächen auf dem
Fahrzeug durch Firmen.

Das Fahrzeug der AWO Hei-
delberg, ein Ford Tourneo Cou-
rier, konnte nur dank der Groß-
zügigkeit folgender lokaler Un-
ternehmen realisiert werden:
Weisse Flotte Heidelberg GmbH
& Co KG, HabiBikes GbR, Volks-
bank Heidelberg-Neckartal eG,

Pistola Malerfachbetrieb Chris-
tian Neureither GmbH, Egon
Föhner GmbH, Brunis Lädle,
Autotechnik Heidelberg, Schill
Elektro GmbH, Pietät Hiebeler
GmbH Heidelberg und ILLoso-
phy.

Mehr Platz
für wichtige Einsätze
„Wir sind all unseren Sponso-
ren von Herzen dankbar. Ihre
Leidenschaft für Soziales er-
möglicht es uns, über unsere
Grenzen hinaus noch mehr zu
leisten und Gutes zu tun für die,
die es benötigen“, freut sich
Rauh. Zu einigen der Unterneh-
men pflegte die AWO Heidel-
berg auch vor dem Sponsoring
bereits laufende Geschäftsbe-

ziehungen wie zu Elektro Schill,
der Volksbank oder Brunis Läd-
le.

Dank des großen Koffer-
raums, der dem alten Fahrzeug
fehlte, kann der neue Ford
Tourneo nun für Ausflüge mit
der Tagesgruppe des Heilpäda-
gogischen Zentrums genutzt
werden. Auch die offene Kin-
der- und Jugendarbeit freut sich
über den zusätzlichen Stau-
raum, der den Transport von
Spielzeug für die mobile OKJA
massiv erleichtert. Die Mitar-
beiter des Kinderschutz-Zent-
rums und des Psychologischen
Zentrums wollen den Wagen
für Außentermine wie Beratun-
gen vor Ort nutzen.  red/pr

Neues Fahrzeug
stärkt Arbeit der AWO
SPONSOREN ERMÖGLICHEN FORD TOURNEO COURIER FÜR EINSÄTZE IN HEIDELBERG

Der neue Ford Tourneo Courier der AWO Heidelberg steht für Einsätze in der Kinder- und Jugendhilfe sowie für weitere soziale Angebote bereit. BILD: TIANA SCHRECKENBACH

Weil jedes Kind jemanden 
wie Dich verdient.

Verstärke uns mit 
Deiner Herzenskraft!Deiner Herzenskraft!

Verstärke uns miVerstärke uns mierstärke uns mit Verstärke uns miV

Bewirb Dich jetzt als pädagogische Fachkraft (m/w/d) bei der AWO – 
dem Arbeitgeber mit Herz. Unsere Kitas an verschiedenen Standorten 
in Heidelberg freuen sich auf Dich unter awo-heidelberg.de/jobsin Heidelberg freuen sich auf Dich unter awo-heidelberg.de/jobs
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Kaufmann GmbH & Co. KG 
Bosch Car Service
Neckarsteinacher Straße 10 · 69151 Neckargemünd 
Tel.: 0 62 23 / 7 10 10 · Fax: 0 62 23 / 7 38 38

„Ich dachte, ich bin gut versorgt…“
Bis ich meinen Wert kannte.
Und Sie?

Telefon: 0 177 71 56 740 | E-Mail: leichthandeln@gmail.com

„Diesen Satz höre ich immer
wieder“, berichtet Antje Nick-
las aus Neckargemünd, die
psychologisches Coaching
und Gesundheitsberatung an-
bietet.

Viele Menschen achten
heute bewusst auf ihre Ge-
sundheit. Sie ernähren sich
ausgewogen, bewegen sich
regelmäßig und investieren
gezielt in Nahrungsergän-
zungsmittel.

Und trotzdem bleibt bei vie-
len ein ähnliches Gefühl:
K Die Energie reicht nicht kon-
stant über den Tag.
K Die Konzentration schwankt.
K Der Körper reagiert nicht so,
wie man es erwarten würde.

„Ich verstehe das nicht“,
sagte vor kurzem eine Kundin
aus der Region. „Wir machen
doch schon so viel.“ Was viele
nicht wissen: Entscheidend ist
nicht nur, WAS wir zu uns neh-
men – sondern ob unser Kör-
per es überhaupt optimal auf-
nehmen und verwerten kann.

Genau hier spielt das Ver-
hältnis von Omega-6 zu Ome-
ga-3-Fettsäuren eine wichtige
Rolle. Unsere moderne Ernäh-
rung enthält häufig deutlich zu
viel Omega-6 und gleichzeitig
zu wenig Omega-3. Dadurch
kann langfristig ein Ungleich-
gewicht entstehen, das ent-
zündliche Prozesse im Körper
begünstigen kann. Gleichzei-
tig beeinflusst dieses Verhält-
nis die Eigenschaften unserer
Zellmembranen – also genau
der Strukturen, die darüber
entscheiden, wie gut Nähr-
stoffe überhaupt in die Zellen
gelangen und dort verarbeitet
werden können.

Viele Menschen investieren
wie die Kundin in gesunde Er-
nährung, Vitamine oder Nah-
rungsergänzung – ohne zu
wissen, ob ihr Körper diese

tatsächlich optimal verwerten
kann. Und genau hier erleben
viele eine Überraschung.

Die Tests, die Antje Nicklas
anbietet, zeigten bisher bei
zahlreichen Menschen aus der
Region ein ähnliches Bild: Die
Omega-3-Werte lagen häufig
deutlich niedriger als erwartet
und das Verhältnis von Ome-
ga-6 zu Omega-3 war oft nicht
im Gleichgewicht.

„Für viele ist das ein echter
Wendepunkt“, erklärt Antje
Nicklas. „Nicht, weil plötzlich
alles schlecht ist – sondern
weil sie endlich wissen, wo sie
wirklich stehen.“

Denn genau das sei der
entscheidende Unterschied:

„Die meisten Menschen ver-
muten, die wenigsten mes-
sen.“

Mit dem Balancetest lässt
sich bestimmen, wie gut der
Körper aktuell mit Omega-3
versorgt ist, wie das Verhältnis
von Omega-6 zu Omega-3 aus-
sieht und ob Handlungsbedarf
besteht. Auf Basis der Ergeb-
nisse kann anschließend indi-
viduell entschieden werden,
welche Ernährung oder Versor-
gung sinnvoll ist.

Immer mehr Menschen –
auch hier in Heidelberg und
Umgebung – nutzen diese
Möglichkeit bewusst als per-
sönliche Standortbestimmung
– für sich selbst, ihre Partner
und Kinder und nicht erst bei
Beschwerden, sondern vor-
beugend für langfristige Ge-
sundheit, Wohlbefinden und
Leistungsfähigkeit. Denn ohne
Test bleibt vieles reine Vermu-
tung.

Die entscheidende Frage
lautet daher: Gehen Sie wei-
terhin einfach davon aus, dass
alles passt – oder möchten
Sie es wirklich wissen?

Wer mehr über den Ablauf
des Tests und die Möglichkei-
ten zur Verbesserung des ei-
genen Omega-3-Status erfah-
ren möchte, kann sich jetzt
unverbindlich informieren:
K Telefonische Informationen
und Terminvereinbarung un-
ter: 0177- 71 56 740
K WhatsApp mit dem Stich-
wort „Omega“ oder schreiben
Sie mir eine kurze E-Mail an
leichthandeln@gmail.com.
K Verlosung: Unter allen
Rückmeldungen verlost Antje
Nicklas einen Balancetest zur
persönlichen Standortbestim-
mung sowie 2x ein hochwerti-
ges Omega-3-Öl (100 ml).

red/pr

PSYCHOLOGISCHES COACHING UND GESUNDHEITSBERATUNG

„Ich dachte immer,
wir sind eigentlich
gut versorgt…“

Antje Nicklas hat das Verhältnis
von Omega-6 zu Omega-3 im
Blick. BILD: ANTJE NICKLAS

Persönlicher Kontakt zu lokalen
Dienstleistern schafft Nähe,
Verlässlichkeit und ein gutes
Gefühl. Ob Heilpraktiker, Auto-

werkstatt, Friseursalon oder
Handwerksbetrieb – wer die
Menschen vor Ort kennt, kann
auf kurze Wege, individuelle Be-

ratung und echte Ansprech-
partner setzen. Gerade im All-
tag ist es ein großer Vorteil,
kompetente Angebote direkt im

eigenen Ort oder in der nahen
Umgebung zu finden. Das spart
Zeit, schafft Sicherheit und
stärkt die Bindung zwischen

Anbietern und Kundschaft.
Gleichzeitig erhöht ein vielfälti-
ges Angebot an Dienstleistun-
gen die Attraktivität eines Ortes

und macht das Leben in der Re-
gion noch lebenswerter. Denn
eine lebendige Vielfalt an Be-
trieben sorgt dafür, dass wichti-

ge Angebote schnell erreichbar
bleiben und individuelle Wün-
sche berücksichtigt werden
können. red

Vertrauen beginnt vor der eigenen Haustür
NAH, VERLÄSSLICH, PERSÖNLICH: Lokale Dienstleister machen den Ort stark.

Welcher Dienstleister zu einem
passt, hängt von verschiedenen
Faktoren ab – vor allem aber
vom persönlichen Eindruck.
Neben fachlicher Kompetenz
sind auch Vertrauen, ein offenes
Gespräch und das Gefühl, mit
den eigenen Anliegen ernst ge-
nommen zu werden, entschei-
dend.

Von Kompetenz über
Vertrauen bis zum
persönlichen Eindruck
Ob im gesundheitlichen Be-
reich, im Handwerk, bei der
Fahrzeugreparatur oder in der
persönlichen Beratung: Wer
aufmerksam zuhört, verständ-
lich erklärt und individuell auf
Wünsche eingeht, schafft eine
gute Grundlage für eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit.

Empfehlungen aus dem
Freundes- und Bekanntenkreis
können dabei ebenso hilfreich
sein wie Bewertungen oder ein
erster unverbindlicher Kontakt.
Auch Erfahrung, Zuverlässigkeit
und Transparenz bei Leistun-
gen und Kosten sind wichtige
Anhaltspunkte bei der Auswahl.

Es geht am Ende immer
um die einzelnen Menschen
Letztlich ist der passende
Dienstleister derjenige, bei dem
Qualität, Service und persönli-
ches Vertrauen zusammenkom-
men. Denn gerade vor Ort zeigt
sich oft schnell, wer nicht nur
gute Arbeit leistet, sondern
auch auf die Menschen eingeht.
So entsteht eine Verbindung,
die über eine einmalige Leis-
tung hinausgehen kann. red

Der richtige
Dienstleister
für Ihre Bedürfnisse
WORAUF ES BEI DER AUSWAHL ANKOMMT

Gesunde Ernährung zu lernen
heißt vor allem, die Bedeutung
der Nährstoffe zu verstehen.
Der Körper braucht jeden Tag
Energie und Baustoffe, um leis-
tungsfähig zu bleiben und
wichtige Funktionen aufrecht-
zuerhalten. Eine ausgewogene
Ernährung liefert dafür die nöti-
ge Grundlage.

Wichtige Energielieferanten
Zu den wichtigsten Nährstoffen
zählen Kohlenhydrate, Eiweiß
und Fette. Kohlenhydrate ver-
sorgen den Körper mit Energie.
Besonders günstig sind komple-
xe Kohlenhydrate, wie sie in
Vollkornprodukten, Kartoffeln,
Hülsenfrüchten und Haferflo-
cken vorkommen. Sie sättigen

meist länger als stark verarbei-
tete Produkte mit viel Zucker
oder Weißmehl.

Baustoffe für den Körper
Eiweiß ist ein wichtiger Baustoff
für Muskeln, Organe und Gewe-
be. Auch für die Zellregenerati-
on spielt Eiweiß eine zentrale
Rolle. Gute Eiweißquellen sind
unter anderem Milchprodukte,
Eier, Fisch, Hülsenfrüchte und
Nüsse. Eine abwechslungsrei-
che Auswahl hilft dabei, den
Körper ausreichend zu versor-
gen.

Mehr als nur Fett
Fette sind ebenfalls wichtig, ob-
wohl sie oft zu Unrecht nur kri-
tisch betrachtet werden. Sie lie-
fern Energie und unterstützen

den Körper bei der Aufnahme
bestimmter Vitamine. Beson-
ders günstig sind ungesättigte
Fettsäuren, die etwa in pflanzli-
chen Ölen, Nüssen, Samen und
fettem Seefisch enthalten sind.
Sehr fettreiche Fertigprodukte
und stark verarbeitete Lebens-
mittel sollten dagegen nur in
Maßen gegessen werden. Ne-
ben diesen Hauptnährstoffen
spielen auch Vitamine, Mineral-
stoffe und Ballaststoffe eine
wichtige Rolle. Vitamine und
Mineralstoffe unterstützen zahl-
reiche Vorgänge im Körper, et-
wa das Immunsystem, den
Stoffwechsel und die Knochen-
gesundheit. Ballaststoffe för-
dern die Verdauung und tragen
zu einem langen Sättigungsge-

fühl bei. Besonders reich an
diesen Stoffen sind Gemüse,
Obst, Vollkornprodukte und
Hülsenfrüchte. Gesunde Ernäh-
rung zu lernen bedeutet daher
nicht, einzelne Lebensmittel als
gut oder schlecht einzuteilen.
Entscheidend ist vielmehr das
Zusammenspiel der Nährstoffe.
Wer abwechslungsreich isst und
möglichst frische Lebensmittel
bevorzugt, schafft eine gute
Grundlage für Gesundheit und
Wohlbefinden.

Ein bewusster Umgang mit
Nährstoffen erleichtert es, den
eigenen Speiseplan sinnvoll zu
gestalten. So wird gesunde Er-
nährung im Alltag verständlich,
praktikabel und dauerhaft um-
setzbar. red

Kohlenhydrate, Eiweiß,
Fette, Vitamine und
Mineralstoffe im Blick
GESUNDE ERNÄHRUNG LERNEN: Nährstoffe verstehen und gezielt aufnehmen.

Eine ausgewogene Mischung aus Kohlenhydraten, Eiweiß, Fetten, Vitaminen und Ballaststoffen hält den Körper leistungsfähig. BILD: PIXABAY

Kanzlei für Verkehrs- und Familienrecht 

Lüdtke & Munzinger 
Hauptstr. 21/1, 69245 Bammental 

Wenn es kracht und keiner lacht 

Tel.: 06223 / 22 42 E-Mail: info@anwaelte-luedtke.de 
homepage: www.anwaelte-luedtke.de 
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Heidelberg. Am Sonntag, 12. Ju-
li, entscheiden die Heidelberger
Bürger in einem Bürgerent-
scheid über die Grundsatzfrage,
ob die Stadt Heidelberg das Ge-
biet Lammerskopf auf ihrer Ge-
markung als Standort für Wind-
energieanlagen entwickeln soll.
Der Gemeinderat hatte am
16. April beschlossen, diese
Entscheidung der Bürgerschaft
vorzulegen. Hintergrund ist die
geplante Entwicklung eines
Bürgerwindparks am Lammers-
kopf mit bis zu sieben Anlagen
auf Heidelberger Gemarkung
durch eine Projektgemein-
schaft.

Abstimmungsfrage
und Bedeutung
Die Abstimmungsfrage lautet:
„Soll die Stadt Heidelberg
grundsätzlich das Gebiet Lam-
merskopf auf ihrer Gemarkung
als Standort für Windkraftanla-
gen entwickeln?“. Beim Bürger-
entscheid geht es nicht um die
konkrete Planung, Ausgestal-
tung oder Genehmigung einzel-
ner Windenergieanlagen. Ent-
schieden wird vielmehr, ob die
Stadt Heidelberg die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen
für eine mögliche Entwicklung
des Standorts Lammerskopf
weiterverfolgen soll.

Ein „Ja“ bedeutet, dass die
Stadt Heidelberg die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen
vorbereiten wird, um am Lam-

merskopf Windenergieanlagen
grundsätzlich zu ermöglichen.
Ein „Nein“ bedeutet, dass die
Stadt Heidelberg nicht tätig
wird, um planungsrechtliche
Voraussetzungen für Windener-
gieanlagen am Lammerskopf zu
schaffen.

Bindung und
Projektgemeinschaft
Ein gültiger Bürgerentscheid ist
für drei Jahre bindend. Das not-
wendige Quorum ist erreicht,
wenn mindestens 20 Prozent al-
ler Wahlberechtigten für „Ja“
oder „Nein“ stimmen.

Der Bürgerentscheid bezieht
sich auf die Teile des Gebiets
Lammerskopf, die auf Heidel-
berger Gemarkung liegen. Der
Lammerskopf befindet sich
zwischen Schönau und dem
Heidelberger Stadtteil Ziegel-
hausen. Forst BW hatte die Flä-
che des Landes Baden-Würt-
temberg im Bereich Lammers-
kopf im Jahr 2023 zur Nutzung
für Windenergie ausgeschrie-
ben.

Die Projektgemeinschaft
Windpark Lammerskopf erhielt
den Zuschlag und plant einen
Bürgerwindpark mit bis zu sie-
ben Anlagen auf Heidelberger
Gemarkung. Zur Projektge-
meinschaft gehören die Ener-
giegenossenschaft Starkenburg,
die Bürgerenergiegenossen-
schaft Kraichgau, die Heidel-
berger Energiegenossenschaft,

die Stadtwerke-Kooperation
Trianel Wind und Solar, an der
die Stadtwerke Heidelberg be-
teiligt sind, sowie die Stadtwer-
ke Heidelberg.

Planerische Schritte
und Information
Die Verbandsversammlung des
Verbandes Region Rhein-Ne-
ckar hatte die Fläche Lammers-
kopf im Dezember 2025 nicht in
den Teilregionalplan Windener-
gie aufgenommen. Die Stadt
Heidelberg kann dennoch pla-
nerische Prozesse für diesen
Windpark auf Heidelberger Ge-
markung auf den Weg bringen.
Dafür müsste sie ein Verfahren

zur Änderung des Flächennut-
zungsplans einleiten. Nun soll
darüber entschieden werden,
ob die Stadt diesen Weg gehen
soll.

Auch die Stadt Neckarge-
münd führt am 12. Juli einen
Bürgerentscheid zum Thema
Windenergie durch. Dort geht
es um die Frage, ob eine kom-
munale Fläche auf Neckarge-
münder Gemarkung für eine
Windenergieanlage zur Verfü-
gung gestellt werden soll. Diese
mögliche Anlage steht im Zu-
sammenhang mit dem geplan-
ten Windpark Lammerskopf. Ei-
ne einzelne Windenergieanlage

auf Neckargemünder Gemar-
kung wäre nach derzeitigem
Stand ohne die Heidelberger
Standorte unwahrscheinlich.

Die Stadt Heidelberg erar-
beitet ihre Informationsangebo-
te zum Bürgerentscheid ge-
meinsam mit dem Forum Ener-
giedialog des Landes Baden-
Württemberg. Das Forum arbei-
tet allparteilich und schafft den
Rahmen für eine sachliche, faire
und ergebnisoffene Debatte. Es
begleitet Kommunen bei Ener-
gieprojekten mit Information,
Moderation und Dialogforma-
ten.

Ziel ist es, die Informationen
für Bürger verständlich, nach-
vollziehbar und ausgewogen
aufzubereiten. Geplant sind un-
ter anderem ein Infoflyer, eine
Informationsreihe im Stadtblatt
sowie eine Sonderausgabe des
Stadtblatts im Juni. Darüber hi-
naus lädt die Stadt Heidelberg
am Freitag, 19. Juni, zu einer
zentralen Informationsveran-
staltung im Heidelberg Cong-
ress Center ein. Die Uhrzeit
wird noch bekannt gegeben.
Weitere Termine und Informati-
onsangebote sind in Planung
und werden in Kürze mitgeteilt.

red

Bürgerentscheid
zum Lammerskopf
WINDENERGIEANLAGEN: Heidelberg stimmt am 12. Juli über die planungsrechtlichen Voraussetzungen ab.

Weitere Informationen zum
Bürgerentscheid bündelt

die Stadt Heidelberg unter
www.heidelberg.de/
lammerskopf. Die Seite wird
fortlaufend aktualisiert.

i

Mitbestimmen: Am 12 Juli findet der Bürgerentscheid in Heidelberg
statt. BILD: DAMIR/ADOBESTOCK

Leimen. Immer wieder landen
Zigarettenkippen auf Gehwe-
gen, Grünflächen, Spielplätzen
und an Bushaltestellen in Lei-
men. Was auf den ersten Blick
wie eine Kleinigkeit wirkt, hat
erhebliche Folgen für die Um-
welt und das Stadtbild.

Ungepflegter Eindruck
Achtlos weggeworfene Zigaret-
tenreste beeinträchtigen das Er-
scheinungsbild öffentlicher
Plätze und vermitteln schnell
einen ungepflegten Eindruck.
Gerade stark frequentierte Be-
reiche wirken dadurch weniger
einladend und sauber.

Schadstoffe in Filtern
Hinzu kommt, dass Zigaretten-
filter zahlreiche Schadstoffe
enthalten und überwiegend aus
Kunststoff bestehen, der nur
sehr langsam abgebaut wird.

Gelangen die Stoffe durch Re-
gen in den Boden oder in Ge-
wässer, können Pflanzen, Tiere
und die Umwelt belastet wer-
den.

Die Stadt Leimen appelliert
deshalb an alle Raucher, Ziga-
rettenstummel verantwortungs-
voll zu entsorgen, entweder in
vorhandenen Abfallbehältern
oder in Taschenaschenbechern.
Schon kleine Veränderungen
im Alltag leisten einen wichti-
gen Beitrag für mehr Sauberkeit
und Umweltschutz.

Sauberkeit als
gemeinsames Anliegen
Saubere Straßen, Plätze und
Grünanlagen sind ein gemein-
sames Anliegen aller Bürger.
Mit mehr Rücksicht und Verant-
wortungsbewusstsein bleibt
Leimen attraktiv, lebenswert
und umweltfreundlich. red

Zigarettenkippen
belasten Umwelt
und Stadtbild
APPELL: Leimen ruft zu einer
verantwortungsvollen Entsorgung auf.

Kirchheim. Im Kirchheimer
Schützenhaus findet am Sonn-
tag, 7. Juni, wieder das alljährli-
che und gut besuchte Jeder-
mannschießen statt. Von
10.30 bis 17.30 Uhr kann jeder
sein Glück versuchen, um sich
einen der attraktiven und be-
gehrten Preise zu sichern. Für

die kleinen Gäste steht ein
Lichtgewehr zur Verfügung, das
immer wieder ein Highlight ist,
nicht nur bei Kindern. Um die
Wartezeit bis zur anschließen-
den Preisverleihung zu verkür-
zen, werden Kaffee, selbstgeba-
ckene Kuchen sowie weitere
Getränke angeboten. red/mmh

Jedermannschießen
am 7. Juni
KIRCHHEIMER SCHÜTZENHAUS
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de
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Mein xxxlutz.de

Handschuhsheim/Heidelberg.
Aktuell geben sich Personen als
Mitarbeitende der Stadtwerke
Heidelberg aus, um sich Zutritt
zu privaten Haushalten zu ver-
schaffen. Das meldete ein Bür-
ger aus Heidelberg-Hand-
schuhsheim. Die Personen
zeigten gefälschte Mitarbeiter-
ausweise vor.

Kein Haustürgeschäft
Mitarbeiter oder Dienstleister
der Stadtwerke Heidelberg ver-
zichten auf Haustürgeschäft
und fragen niemals nach Kon-
todaten oder Abrechnungen an
der Haustür. Zudem können sie
sich immer ausweisen.

Rückfrage empfohlen
Da verstärkt Fälle bekannt wer-
den, bei denen gefälschte Aus-
weise vorgelegt werden, emp-

fehlen die Stadtwerke Heidel-
berg, dass sich betroffene Kun-
den im Kundenzentrum unter
0800/ 5 13 51 32 oder bei der Te-
lefonzentrale des Unterneh-
mens unter 06221/ 51 30 infor-
mieren, ob es sich bei dem Be-
sucher an der Tür tatsächlich
um jemanden handelt, der im
Auftrag der Stadtwerke unter-
wegs ist.

Verdächtige Fälle melden
Die Stadtwerke Heidelberg bit-
ten darum, verdächtige Vor-
kommnisse an das Unterneh-
men sowie an die Polizei unter
110 zumelden. red

Mit Fake-Ausweis
ins Haus
WARNUNG: Betrüger geben
als Mitarbeitende der Stadtwerke aus.

Weitere Informationen und
Tipps zum Schutz vor

Haustürgeschäften sind auf
www.swhd.de/
verbraucherschutz zu finden.

i

Neckargemünd. Die Fußgänger-
ampel in der Wiesenbacher
Straße, Kreisstraße 4163, wird
auf Höhe der Eichendorffstraße
vollständig erneuert und mo-
dernisiert. Das teilt das Amt für
Straßen- und Radwegebau im
Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis mit. Die bestehende Anla-
ge wird barrierefrei umgebaut
und mit moderner Erfassungs-
technik sowie energiesparen-
den LED-Leuchtmitteln ausge-
stattet. Ziel der Maßnahme ist
eine Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit und der Barrie-
refreiheit.

Für die notwendigen Tief-
bauarbeiten sind Einschrän-
kungen im Verkehrsraum erfor-
derlich. Die Verkehrsführung
wird an die einzelnen Baupha-
sen angepasst und verändert
sich im Verlauf der Arbeiten.
Verkehrsteilnehmende werden
gebeten, im Baustellenbereich
besonders aufmerksam zu sein.
Für Fußgänger stehen während
der Bauzeit provisorisch einge-
richtete, ampelgeregelte Que-
rungen zur Verfügung. Die Bus-
haltestellen „Dreikreuzweg“ in
der Wiesenbacher Straße blei-
ben bis zum Abschluss der Bau-

maßnahme provisorisch ver-
legt.

Die Arbeiten sollen voraus-
sichtlich innerhalb von rund
zwei Wochen abgeschlossen
werden. Die Kosten für die Er-
neuerung der Ampelanlage
trägt der Rhein-Neckar-Kreis.
Zusätzlich wird im Auftrag der
Stadt Neckargemünd der Geh-
weg barrierefrei ausgebaut. Das
Amt für Straßen- und Radwege-
bau bittet alle Verkehrsteilneh-
menden sowie die Anwohner
um Verständnis für die unver-
meidbaren Beeinträchtigungen.

red

Fußgängerampel
wird modernisiert
WIESENBACHER STRAßE

In Neckargemünd wird gebaut.
BILD: DISTELAPPARATH/PIXABAY.COM

Leimen. Im Zuge der umfangrei-
chen Sanierungsarbeiten am
Schwimmerbecken des Freibads
Leimen wird derzeit eine neue
Einstiegstreppe für mobilitätsein-
geschränkte Badegäste einge-
baut. Bürgermeisterin Claudia
Felden machte sich gemeinsam
mit Rudi Kuhn von den Techni-
schen Betrieben Leimen vor Ort
einBildvondenArbeiten.

Mehr Komfort
„Die neue Treppe war ein lang
gehegterWunsch“, erklärt Bürger-
meisterin Claudia Felden. „Es ist
uns wichtig, dass unser Freibad
für möglichst viele Menschen gut
zugänglich ist. Mit dieser Lösung
schaffen wir mehr Komfort und
Barrierefreiheit für unsere Bür-
ger.“

Auch Rudi Kuhn zeigt sich zu-
frieden mit der Umsetzung: „Die
Treppe wurde so integriert, dass
sie keinen Platz im Becken weg-
nimmt. Das Ergebnis sieht wirk-
lich toll aus.“ SeinDankgelte allen
beteiligten Firmen und Mitarbei-
tenden, die in den vergangenen
Monaten mit großem Einsatz an
derSanierunggearbeitethätten.

Eröffnung verschiebt sich
Hintergrund der Arbeitenwar ein
technischer Defekt am Schwim-
merbecken, der eine umfassende
Sanierung erforderlich machte.
Nachdem zwischenzeitlich eine
Eröffnung des Freibads zum 23.
Mai vorgesehen war, muss dieser
Termin nun in die letzte Maiwo-
che verschoben werden. Grund
hierfür ist die Lieferung des für

den Einbau der Treppe benötig-
ten Betons, die erst in der kom-
menden Woche erfolgen kann.
Die Stadt Leimen wird den ge-
nauen Eröffnungstermin über
www.leimen.de sowie die sozia-
len Medien bekanntgeben. Das
Hallenbad bleibt bis zum Start
desFreibadsgeöffnet.

Wichtige Rolle für Familien
Bürgermeisterin Claudia Felden
betont dabei die große Bedeu-
tung des Freibads gerade für Fa-
milien und Kinder: „Mir ist wich-
tig, dass die Kinder in den Schul-
ferien unser Freibad nutzen kön-
nen. Schwimmen zu lernen und
die Schwimmfähigkeit in der Be-
völkerung zu stärken, ist heute
wichtiger denn je.“ Mit der neuen

Freibadsaison sind Rauchen und
Vapen nur noch in ausgewiese-
nen Raucherzonen erlaubt. Da-
mit möchte die Stadt die Aufent-
haltsqualität für alle Badegäste
verbessern und die Bereiche ins-
besondere für Familien mit Kin-
dernangenehmergestalten.

Auch Rudi Kuhn blickt trotz
der Verzögerung optimistisch auf
die bevorstehende Saison: „Nach
dem Defekt im vergangenen Jahr
hätteman anWeihnachten kaum
gedacht, dasswir es schaffen, die-
ses Jahr wieder eine Freibadsai-
son anbieten zu können.Deshalb
sindwir froh,wieweitwir gekom-
men sind. Alle Beteiligten haben
hervorragend gearbeitet – jetzt
gehtes indenEndspurt.“ red

Neue Treppe verbessert Zugang
FREIBAD: Sanierungsarbeiten verzögern Eröffnung bis Ende Mai.

Rudi Kuhn, Bürgermeisterin
Claudia Felden und Tobias
Hornisch werfen einen Blick auf
die Arbeiten im Freibad.

BILD: STADT LEIMEN
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KFZ-KAUFGESUCHE

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Su. Unterstützung: Kehren, Garten, kl.
Hilfsarbeiten. 0172/7226712 (Eppelheim)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rasen mähen, usw. % 0155-69004219

Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

ma /j ewinnspiel

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

Hausfrau 
saugt gern! 
 0174 512 09 97 

WINTERGARTEN- & FENSTERREINIGUNG
FÜR ANSPRUCHSVOLLE KUNDEN.
ZUVERLÄSSIG & PÜNKTLICH.

% 06202 6654061

Sa. 30.5. Riesen-Trödelmarkt Heidel-
berg Messplatz, Kirchheimer Weg, 6-14
Uhr, Platzvergabe ab Freitag 18 Uhr,
person Märkte 06322 - 95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

URLAUB
Segeln in den Niederlanden 20.6.-27.6.
od. 18.7.-1.8. Warns, Amsterdam, Texel.
Segelerfahrung nicht erforderlich.
% 06172/93951

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN
Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704
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KAUFGESUCHE
Achtung. Hr. Eckstein kauft alles auf!
Ob Medaillen, Bilder/Skulpturen, Beklei-
dung sowie Flohmarktartikel, Uhren, Pup-
pen, Eisenbahn, Besteck, Bücher, Antik &
Kunst, Münzen & Schmuck, Briefmarken,
Schallplatten, Nähmaschinen, Möbel, und
vieles mehr. % 0621/33687036

Über 25 Jahre seröses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. % 06205/2555372 od. 0162/
6211090

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE
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KONTAKTE-STUDIOS

www.bienenstock-heidelberg.de
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FERIENWOHNUNGEN
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GRUNDSTÜCKE
AN- UND VERKAUF

Suche Bauernhof mit Gelände, ca. 3
Hektar zum Kauf, im Bereich Bergstr./
vord. Odenwald. % 0176/29070765

Liebevoller, eleganter Heinz, Anfang 70.
Bin sehr humorvoll, zuverlässig und treu.
Suche eine liebevolle Frau zum Aufbau
einer festen Partnerschaft. Bitte melde
Dich, freue mich sehr auf deinen Anruf.
ü.Pv Tel 015259704747

Knackige Jeans, High Heels oder Turn-
schuhe. Franziska 50 J. erwartet Dich,
mit toller Figur, Neugier und Lust auf eine
glückliche Partnerschaft. Freue mich sehr
wenn du Dich gleich meldest ü.Pv Tel/
sms 01607998576
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KONTAKTE-PROF.
TELEFONSERVICE
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FLOHMARKT
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HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Moderne FeWo in La Mata (Alicante) mit
Meerblick. Top-Lage: Strand nur 2 Minu-
ten entfernt.  WhatsApp: 0172 7383833

Flohmarkt, Sa. 30.05.2026, Amphenol
HN-Böckingen, 09-15 Uhr. So.
31.05.2026, Gessmann Leingarten von 11-
17 Uhr

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ZWEIRÄDER

Großer MITTAGS-/ABENDFLOHMARKT!
Sa., 30.05.: 14.00- 20.00 Autohof 2:
LKW- Parkplatz, Bad Rappenau- Bonfeld
Jeder kann mitmachen! (direkt an der
Autobahnausfahrt Bad Rappenau) Auf-
bau ab 12.00 Uhr, Tel./ Whatsapp: 0171-
2024857,www.flohmarkt-raebiger.de,
info@flohmarkt-raebiger.de

Kaufe Pelze, Lederwaren, Schmuck, Zahn-
gold, Münzen, Bierkrüge. % 0178 /
4451295

Agatha, offen,verträglich, 6 Jahre,
29cm, 8 Kg, geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Pepe, zutraulich, lieb,verträglich. 4J,
34 cm, 11 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Janik,lieb. offen,verträglich 1 J, 40
cm, 15 Kg. Kastriert, geimpft, gechippt.
Hoffnungsvolle Tierblicke
www.htb-ev.de % 06068 - 4785493
oder 0162 - 2939838

Celine, verträglich. offen, 2 J, 45 cm,
15 Kg. Kastriert, geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Chloe, 8 Monate, kastriert, geimpft,
gechipt, liebes, anhängliches Wesen,
verträglich mit Artgenossen sucht eine
Familie die ihr viel Liebe gibt. Kontakt
Tierhilfe Worms, % 0172/73-75-956

Annie, 2 Jahre, eine ruhige, anhängli-
che Kätzin, kastriert, geimpft, gechipt,
verträglich und menschenbezogen,
sucht ein liebevolles Zuhause. Tierhilfe
Worms, % 0172/73-75-956

Paula, verträglich. verspielt, 3 J,
47cm, 23 Kg. Kastriert, geimpft,
gechippt. Hoffnungsvolle Tierblicke
www.htb-ev.de % 06068 - 4785493
oder 0162 - 2939838

Holly, zutraulich, lieb, verträglich. 2 J,
50 cm, 20 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838
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NEU

Von der Nr. 1*

Mit dem
extra  PLUS.

Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx 
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Die einen spüren abends die 
Belastung des Tages in Beinen, 
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten 
oder müden Muskeln nach einsei-
tiger Belastung oder Sport. Eine 
schnelle und spürbare Versorgung 
der strapazierten Körperzonen ist 
dann enorm wichtig. Genau das 
leistet das neue Rubaxx CBD Gel 
PLUS mit CBD- PLUS- KOMPLEX 
mit 3- fach- Aktiv- Prinzip:

1. Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt, 

bestimmte Ionenkanäle der Haut, 
die sogenannten TRPM8, zu ak-
tivieren. Menthol kann außerdem 
die lokale Mikrozirkulation erhö-
hen. Durch das Einmassieren des 
Gels sorgt es so für eine sanft e 

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Rubaxx CBD Gel PLUS – 
extra stark mit über 1000 mg CBD

3. Das Plus
 an CBD

Entwickelt von 
einem deutschen For-
scherteam, enthält Rubaxx 
CBD Gel PLUS nun 1080 mg 
reines CBD und ist damit das 
höchstdosierte Gel in deut-
schen  Apotheken. THC ist da-
bei vollständig  ausgeschlossen, 
ebenso wie unerwünschte 
 Pfl anzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechno-
logie mit einem intelligenten 
CBD- PLUS- KOMPLEX. Durch 
regelmäßiges Einmassieren kön-
nen Muskeln und Gelenk regionen 
gelockert und entspannt sowie die 
Durchblutung gefördert werden. 
Das Gel eignet sich insbesonde-
re nach täglicher Anstrengung, 
einseitigen Belastungen sowie 
langem Sitzen, Stehen oder Lau-
fen. Ideal für Körperpartien, die 
sich angespannt oder überlastet 
anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS 
ist ganz neu in der Apo-

theke erhältlich. Sollte 
es Ihre Apotheke vor 
Ort noch nicht vor-
rätig haben, ist es 
in wenigen Stunden 
für Sie abholbereit. 

 Alternativ ist Rubaxx 
CBD Gel PLUS auch on-

line  erhältlich.

Steigerung der Durchblutung und 
eine bessere lokale Verteilung der 
 Inhaltsstoff e. 

2. Sofortiger  Frische- Eff ekt
Durch die Stimulierung 

der Kälte- Rezeptoren in der Haut 
liefert Menthol ein sofortiges an-
genehm kühlendes Frischegefühl 
auf der Haut. Perfekt ergänzt wird 
der Vorgang durch Minz öl, wel-
ches das Frischegefühl  intensiviert.

mit 1080 mg CBDmit 1080 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080 mg CBD

NEU

Gesundheit ANZEIGE

Region. Ein besonders herzer-
wärmender Anblick bietet sich
auf diesem charmanten Bild
von May Gil: Hundedame Lotte
präsentiert sich mit der BAZ
Heidelberg im Maul als wohl
treueste Leserin der Zeitung.
Mit aufmerksamem Blick, treu-
em Ausdruck und einer gehöri-
gen Portion Hundecarisma
schaut sie direkt in die Kamera
und scheint ihren Fund mit
sichtbarem Stolz vorzuführen.

Das Zeitungsexemplar wird
dabei fast zum Accessoire einer
Szene, die Witz, Nähe und All-
tag auf liebenswerte Weise mit-
einander verbindet. So entsteht
ein augenzwinkernder Mo-

ment, der nicht nur Tierfreunde
begeistert, sondern auch ein
kleines Lächeln in den Tag zau-
bert. Zwischen Fellnase und Le-
sestoff entfaltet sich eine unge-
wöhnliche, aber umso sympa-
thischere Begegnung, die dem
Bild eine warme und humorvol-
le Note verleiht.

Lotte wird damit kurzerhand
zur vierbeinigen Botschafterin
gedruckter Nachrichten – zu-
verlässig, fotogen und ausge-
sprochen aufmerksam.  red

Lottes liebster
Lesestoff
BLICKWINKEL: Von May Gil.

Treuer Blick, feste Beute: Lotte zeigt mit der BAZ Heidelberg im Maul,
dass guter Journalismus offenbar auch auf vier Pfoten ankommt.BILD: M.GIL

Haben Sie auch einen
schönen Blickwinkel?

Einfach ein Bild zusenden an
die Redaktion: 
crink@haas-publishing.de

i

Michael Rappe

Heidelberg. Die USC BasCats
Heidelberg haben den sportli-
chen Aufstieg in die 1. Damen-
Basketball-Bundesliga verpasst.
Beim Final Four in Göttingen
verloren die Heidelbergerinnen
ihr Halbfinale gegen die Wings
Leverkusen mit 71:73 (18:24,
38:42, 47:58) und erreichten da-
mit nicht das Finale. Als einzige
der vier teilnehmenden Mann-
schaften haben die BasCats ei-
nen Lizenzantrag gestellt. Ein
nachträglicher Aufstieg wäre
nur noch über eine Wildcard für
15.000 Euro möglich. Meister
wurde Leverkusen, das sich im
Finale mit 80:78 nach Verlänge-
rung gegen Bochum durchsetz-
te.

Entscheidung in Kleinigkeiten
Ausschlaggebend waren am
Ende Kleinigkeiten. Die
schlechtere Freiwurfquote von
9:17, einige unglückliche Ball-
verluste und strittige Schieds-
richterentscheidungen gaben
letztlich den Ausschlag zuguns-
ten von Leverkusen. Trotz eines
Rückstands von 13 Punkten ga-
ben die USC BasCats nie auf.
Drei Distanztreffer von Kelly
Moten, die auf 22 Punkte kam,
brachten die Mannschaft noch
einmal in Schlagdistanz. Neben
ihr überzeugte auch Jayla Oden
mit 24 Punkten. Motens Dreier
zum 68:72 weckte noch einmal
Hoffnung, doch für die Wende
reichte es nicht mehr.

Nach der Schlusssirene
überwogen Enttäuschung, Trä-
nen und leere Blicke. Cheftrai-
ner René Spandauw sagte: „Die

Niederlage macht mich traurig,
aber auch sehr stolz“.

Bronze ebenfalls verpasst
Im Spiel um Platz drei trafen die
BasCats am nächsten Tag auf
die BG Göttingen, die ihr Halb-
finale ebenfalls knapp mit 67:69
gegen Bochum verloren hatte.
Doch auch dort blieb der er-
hoffte Erfolg aus. Trotz einer
zwischenzeitlichen Führung
von 15 Punkten verloren die

Heidelbergerinnen noch mit
70:76 und mussten sich auch
mit der Bronzemedaille nicht
belohnen.

Die BasCats gingen schnell
in Führung. Vor allem Charisse
Fairley mit 15 Punkten sowie
Jayla Oden und Kelly Moten mit
jeweils 18 Punkten setzten of-
fensiv Akzente. Auch Mitte des
dritten Viertels betrug der Vor-
sprung noch elf Punkte.

Starke Distanzwürfe
der Gastgeber
Dann drehte Göttingen die Par-
tie. Mit zwölf Dreiern und einer
Quote von 50 Prozent traf die
Mannschaft stark aus der Dis-
tanz. Vor allem Sophia Phillips
war mit 25 Punkten kaum zu
stoppen. Göttingen glich aus
und übernahm die Führung. Im
Schlussabschnitt wurde die Par-
tie noch umkämpfter. Fehlent-
scheidungen auf beiden Seiten

sorgten für zusätzliche Unruhe.
Kelly Moten erzielte noch den
Ausgleich zum 70:70, doch am
Ende setzte sich Göttingen
durch. Mit traurigen Gesichtern
nahmen die BasCats die Sieger-
ehrung entgegen. Einige Spieler
und Mitglieder des Staffs wer-
den künftig nicht mehr im Ba-
sCats-Trikot zu sehen sein. Die
kommenden Wochen werden
spannend, sowohl personell als
auch strukturell.

Kampfgeist bleibt unbelohnt
USC BASCATS: Heidelbergrinnen verpassen beim Final Four den sportlichen Aufstieg.

Jayla Oden konnte die Niederlage der BasCats Heidelberg trotz einer überragenden Leistung nicht verhindern. BILD: LUKAS MÜLLER
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Goldschmuck und Goldmünzen

Foto: PS

Rohbernstein Foto: PS

BARES FUR  WA(H)RES 

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 23.10. - 28.10.2023 zu Gast in Mannheim

BARES FÜR WA(H)RES

Weinheim. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
– bis heute. Die Experten 
von „Bares für Wa(h)res“ 
und bewerten kosten-
los Ihre Schätze. Egal ob 
kaput ter Goldschmuck, 
welchen Sie sich als 
Urlaubsmit bringsel ge-
kauft hatten, oder uraltes 
Silberbesteck, welches 
Sie von Ihrer Großtan te 
geerbt haben. Viele von 
Ihnen entdecken wahre 

Schätze, die Sie schnell in 
Geld umwandeln können. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuckschatullen zu 
kramen. Selbst Bernstein 
genießt aufgrund hoher 
Nachfrage im fernen Os-
ten seinen persönlichen 
Hö henflug. Oft sogar als 
„langweilig“ oder „aus 
der Mode gekommen“ ab-
gestempelt, könnte sich 
jetzt Bernsteinschmuck 
als große finanzielle Über-
raschung entpuppen. 

Für besonders schöne 
Honig bernsteinketten, im 
Ideal fall in Oliven- oder 
Kugel form, kann man 
schon mit ein paar Hun-
dert bis zu mehreren 
Tausend Euro rechnen. 
Aufgrund der stark wach-
senden Nach frage aus 
dem Ausland hat sich 
der Preis für beson ders 
schöne Stücke in den 
letzten 7 Jahren verzehn  
facht. Es lohnt sich also  
durchaus nachzuschauen,  
ob nicht eventuell noch die  

einen oder anderen Bern-
steinketten in Vitrinen be  
finden. Ebenfalls hoch im  
Kurs stehen Luxusuhren  
der Marken Rolex, Breitling,  
Omega und Co. Beson  
ders interessant sind alte  
Vintage-Uhren aus den  
60er und 70er Jahren,  
welche ihre Preise in den  
letzten Jahren um ein Viel  
faches steigern konnten.  
Hier lohnt es sich durch  
aus, die alten „Wecker‘‘ aus  
dem Tresor zu holen und  
diese den Experten vorzu  
legen. Laut Experten kann 
beispielsweise eine Rolex  
GMT Master aus den 70er  
Jahren bis zu 9.000 EUR 
erzielen. Des Weiteren 
bie ten die Experten von 
„Ba res für Wa(h)res“ 
kosten lose Wertschät-
zung von Diamanten an. 

Besonders interessant 
sind Diaman ten im Bril-
lant-Schliff ab ei ner Größe 
von 0,50 Carat. Hier gilt 
immer die Faust regel: ein 
einzelner großer Diamant 
ist wertvoller als viele 
kleine Diamanten. Ein 
Besuch bei den Experten 
lohnt sich in jedem Fall, 
denn hier wird Ihr Schatz 
professionell taxiert und 
zu einem fairen Preis ent-
gegengenommen. ps
Adresse: 
Bares für Wa(h)res bei 
Juwelier Seiler 
69469 Weinheim 
Hauptstraße 65 
Telefon: 06201-12 100
Aktionszeitraum: 
26.05. – 30.05.2026FOTO: PS

TASCHENUHR UND SILBERMÜNZEN

BARES FÜR WA(H)RES-AKTION VOM 26.05. – 30.05.2026
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 26.05. – 30.05.2026 bei Juwelier Seiler zu Gast

DIAMANTEN IM BRILLANTSCHLIFF

Hauptstraße 65 - 69469 Weinheim
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 16 Uhr

06201 / 12 100 - info@juwelier-seiler.de
www.juwelier-seiler.de


